
 
 

Fortbildungen und Fachtagungen 2024 
 

Webseminar: „Inkassorecht und Forderungsprüfung“ 
31. Januar 2024 – 09:00-12:00 Uhr - Webseminar via Zoom 

Mehr als je zuvor bedienen sich Gläubiger zur effizienten Forderungsbeitreibung der 
Unterstützung durch Inkassounternehmen und Inkassoanwälte. Schuldnern werden dabei für 
diese Tätigkeit häufig nicht nachvollziehbare Kosten in Rechnung gestellt. 
Beratungsfachkräfte werden regelmäßig mit kaum durchschaubaren 
Forderungsabrechnungen konfrontiert, was die praktische Arbeit erschwert. 
Trotzdem gilt: Die Abwehr unberechtigter (Inkasso-) Forderungen gehört zu den 
unverzichtbaren Bestandteilen eines wirksamen Verbraucherschutzes. Häufig können 
rechtliche Zweifel an einer Forderung auch Argument in Verhandlungen sein. Einmal 
anerkannte bzw. im Insolvenzverfahren festgestellte Forderungen lassen sich nachträglich 
kaum mehr korrigieren. Die Reform des Inkassorechts zum 1.10.2021 hat neue Regelungen, auch 
in Bezug auf eine Deckelung der Inkassokosten, mit sich gebracht. 
 
Zielgruppe: 
Das Webseminar richtet sich an Schuldnerberater*innen aus der verbandlichen Caritas und 
ihren Fachverbänden sowie aus Einrichtungen der freien Wohlfahrtsverbände und 
Verbraucherzentralen Das Webseminar richtet sich an Schuldnerberater*innen aus der 
verbandlichen Caritas und ihren Fachverbänden sowie aus Einrichtungen der freien 
Wohlfahrtsverbände und Verbraucherzentralen 
 

Die Insolvenzordnung - „Einführungsseminar“ 
(1. Teil / Modul 3 des Zertifikatskurs) auch als Einzelseminar buchbar 
24. bis 26. April 2024 
(Anmeldeschluss: 28. Februar 2024) 

In dem Einführungsseminar soll ein intensiver Überblick über den Verfahrensablauf, die 
Entwicklung von Plänen und Antragstellung geben werden. Vor dem Hintergrund der 
gesetzlichen Grundlagen werden die Aufgaben und Anforderungen im außergerichtlichen- 
und gerichtlichen Verfahren dargestellt. Insbesondere werden wichtige Themen auf dem 
Hintergrund der aktuellen Rechtsprechung behandelt. 
 
Zielgruppe: 
Mitarbeitende aus den Schuldnerberatungsstellen der verbandlichen Caritas, der 
Einrichtungen der freien Wohlfahrtspflege und den Verbraucherzentralen. Insbesondere auch 
für Berater*innen aus den Arbeitsfeldern Allgemeine Sozialberatung, Wohnungsnotfallhilfe 
und gesetzliche Betreuung bietet dieses Seminar einen grundlegenden Überblick über das 
Verbraucherinsolvenzverfahren. 
 
Tagungsort: Haus Marienhof, Königswinter 

 

 

 



 
Webseminar: „Update Bürgergeld“ 
30. April 2024 – 09:00-12:00 Uhr - Webseminar via Zoom 
Referenten: Frank Lackmann / Roman Schlag 
 

 

Grundlagenseminar Sozialberatung für Schuldner -Fortbildungsveranstaltung in vier 
Abschnitten 
(Modul 1 Zertifikatskurs) 
1. Abschnitt 09. bis 11. September 2024 (Liudgerhaus Münster) 
2. Abschnitt 09. bis 11. Dezember 2024 (Liudgerhaus Münster) 
3. Abschnitt 15. bis 17. Januar 2025 (Tagungshotel Dunant) 
4. Abschnitt 05. bis 07. März 2025 (Tagungshotel Dunant) 
(Anmeldeschluss: 15. Juli 2024) 

Das Grundlagenseminar vermittelt notwendige Maßnahmen der wirtschaftlichen 
Existenzsicherung, um diese in die konkrete Sozialarbeit einbringen zu können. Themen sind 
u.a. Rahmenbedingungen und Selbstverständnis der Schuldnerberatung. Erstkontakt im 
Kontext der unterschiedlichen Erwartungen (Klient-Berater-Träger). Existenzsicherung und 
Existenzsicherungsmaßnahmen in der Arbeit mit Verschuldeten. Grundlagen SGB II und XII. 
Mahnverfahren/Zwangsvollstreckung/Vermögensauskunft.  
Einleitung vollstreckungsschützender Maßnahmen in der Praxis. 
Gläubigergruppen/Gläubigerstrukturen. u.v.m. 
 
Zielgruppe: 
Das Seminar richtet sich an Mitarbeitende aus den Verbänden der verbandlichen Caritas, 
Einrichtungen der freien Wohlfahrtsverbänden und Verbraucherzentralen, aus der Schuldner- 
und Insolvenzberatung. Insbesondere auch für Berater*innen aus den Arbeitsfeldern 
Allgemeine Sozialberatung, Wohnungsnotfallhilfe und gesetzlichen Betreuung. 
 
Tagungsort: 1. und 2. Abschnitt, Liudgerhaus Münster 
           3. und 4. Abschnitt, Tagungshotel Dunant, Münster 

 

 

Webseminar: „Schulden bei Krankenkassen“ 
04. Juli 2024 – 09:00-12:00 Uhr - Webseminar via Zoom 
Referenten: Frank Lackmann / Roman Schlag 
 

 

Webseminar: „Schuldenfrei nach drei Jahren“ 
22. August 2024 – 09:00-12:00 Uhr - Webseminar via Zoom 
Referenten: Frank Lackmann / Roman Schlag 
 

 

 

 



 
Die Insolvenzordnung - „Vertiefung und Auffrischung in das Insolvenzrecht“ 
(2. Teil / Modul 3 des Zertifikatskurs) auch als Einzelseminar buchbar 
23. – 25. September 2024 
(Anmeldeschluss: 09. September 2024 – Webseminar via Zoom) 

Das Webseminar dient dazu, die Kenntnisse der Teilnehmer*innen sowohl im Insolvenzrecht im 
Allgemeinen als auch speziell anhand des Ablaufes des Insolvenzverfahrens zu vertiefen und 
aufzufrischen.  
Es werden in kollegialem Austausch und anhand inhaltlicher Impulse der Referenten die Praxis im 
Verbraucherinsolvenzverfahren vertieft, die außergerichtlichen Einigungsversuche zum 
gerichtlichen Verfahren in den Blick genommen und die Kooperation mit Gerichten reflektiert.  
In Form von Online-Fragerunden werden die Kenntnisstände der Teilnehmer*innen zudem 
gewinnbringend in das Seminar eingebracht und auf deren Bedarfe reagiert. 
 
Zielgruppe: 
Das Webseminar richtet sich an Mitarbeiter*innen aus der verbandlichen Caritas und ihren 
Fachverbänden sowie aus Einrichtungen der freien Wohlfahrtsverbände und 
Verbraucherzentralen der Schuldnerberatung.  

Das Webseminar bietet auch Berater*innen aus den Arbeitsfeldern Allgemeine 
Sozialberatung, Wohnungsnotfallhilfe und gesetzliche Betreuung einen grundlegenden 
Überblick über das Verbraucherinsolvenzverfahren. 

 

Beratungsmethoden für Schuldnerberater*innen  
(Modul 2 des Zertifikatskurs) auch als Einzelseminar buchbar 
23. – 25. Oktober 2024 
(Anmeldeschluss: 28. August 2024) 
 
Schuldnerberater*innen unterstützen bei der Bewältigung sozialer und finanzieller 
Probleme von Schuldner*innen. Schuldnerberater*innen vermitteln und entwickeln 
mit den Schuldner*innen neue Lebensperspektiven. Neben der Krisenintervention 
sollen die Schuldner*innen darin unterstützt werden, ihre Lebenssituation 
perspektivisch selbständig zu bewältigen. Gleichzeitig wird im Rahmen präventiver 
Maßnahmen einer erneuten Überschuldung vorgebeugt. Zudem gewinnen digitale 
Beratungsangebote zunehmend an Bedeutung. Ausgehend von den Anforderungen 
und dem komplexen Beratungsprozess ist eine Vielfalt von Methoden erforderlich.  
Die Fortbildung befähigt die Teilnehmer*innen dazu, eine effektive und hilfreiche 
Beratung zu leisten. Die Teilnehmer*innen erlernen, erproben und erfahren Methoden 
der ressourcenorientierten und systemischen Beratung, Auftragserklärung und 
Zieldefinition sowie einen Einblick in die Methoden der digitalen Beratung. Das 
Einbringen von Beispielen aus der Berufspraxis ist ausdrücklich erwünscht. 

Zielgruppe: 
Mitarbeiter*innen aus den Verbänden der verbandlichen Caritas und Einrichtungen 
der freien Wohlfahrtsverbände sowie aus den Verbraucherzentralen der 
Schuldnerberatung. Insbesondere auch Be-rater*innen aus dem Arbeitsfeld 
Allgemeine Sozialberatung. 

Tagungsort: Haus Marienhof, Königswinter 

 



 
Webseminar: „Unterhaltsschulden / Unterhaltspfändung“ 
24. Oktober 2024 – 09:00-12:00 Uhr - Webseminar via Zoom 
Referenten: Frank Lackmann / Roman Schlag 
 

 

Workshop „Verbraucherinsolvenzverfahren in Praxis der Schuldnerberatung 
04.. bis 06. Dezember 2024 
(Anmeldeschluss: 02. Oktober 2024) 

Einmal im Jahr möchte der Veranstalter die neuesten Informationen in Form eines 
Werkstattseminars, insbesondere an solche Teilnehmer*innen, die keinen regelmäßigen 
Austausch vor Ort haben, vermitteln. Neben dem qualifizierten Erfahrungsaustausch der 
Teilnehmer*innen sollen in dem Seminar anhand von konkreten Praxisbeispielen die einzelnen 
Verfahrensstufen mit fachlicher Begleitung überprüft und ausgewertet werden. Hierbei sollen 
unter Einbeziehung der aktuellen Rechtsprechung die Kenntnisse der Teilnehmer*innen 
vertieft bzw. erweitert werden. Die Erfahrungen mit dem Verbraucherinsolvenzverfahren sollen 
mit Blick auf die Sozialberatung für Schuldner*innen als Aufgabe der Caritas reflektiert 
werden. Die aktuellen Gesetzesänderungen sollen hinsichtlich ihrer Auswirkungen für die 
Praxis der Schuldner- und Insolvenzberatung erörtert werden. 
 
Zielgruppe: 
Das Seminar richtet sich an Mitarbeiter*innen aus den Verbänden der verbandlichen Caritas, 
Einrichtungen der freien Wohlfahrtspflege und aus der Schuldnerberatung. Insbesondere auch 
für Berater*innen aus den Arbeitsfeldern Allgemeine Sozialberatung, Wohnungsnotfallhilfe 
und gesetzlichen Betreuung bietet dieses Seminar einen grundlegenden Überblick über das 
Verbraucherinsolvenzverfahren. 
 
Tagungsort: Bildungshaus St. Ursula, Erfurt 

 

 

 

Bildungsscheck NRW 
Die Landesregierung NRW unterstützt mit finanziellen Mitteln aus dem Europäischen 
Sozialfonds Menschen in ihrer beruflichen Weiterbildung. Das Landesprogramm richtet sich 
grundsätzlich an alle Beschäftigten, unabhängig von der Größe des Unternehmens, in dem 
sie arbeiten sowie an selbständige Unternehmerinnen und freiberufliche Tätigekeit in 
den ersten fünf Jahren. Ausgenommen sind jedoch Beschäftigte des öffentlichen Dienstes. 
Übernommen werden anfallende Kursgebühren (ohne U+V) bis zur Hälfte, höchstens jedoch 
500,00 € pro Bildungsscheck. 
Über die weiteren Voraussetzungen und Möglichkeiten beraten die Beratungsstellen - die 
kostenlose Beratung ist vor der Anmeldung zum Kurs verpflichtend. 

Informationen und Beratungsstellen finden Sie unter: www.bildungsprämie.info 
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